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Anordnung  zur  Durchführung  einer  Kfz-Motorregelung  auf  der  Basis  einer  schnellen 
Abgassensorik. 

PO 

©  Eine  Anordnung  zur  Durchführung  einer  Kfz-Mo- 
torregelung  auf  der  Grundlage  einer  schnellen  Ab- 
gassensorik,  bei  der  eine  Kombination  einer  her- 
kömmlichen  Lambda-Sonde  (1)  mit  einem  Abgas- 
sensor  (2),  der  Änderungen  im  02-Gehalt  des  Kfz- 
Abgases  erfaßt  und  dabei  gegen  Temperaturschwan- 
kungen  und  Langzeitdrifts  unempfindlich  ist,  vorge- 
sehen  ist.  Der  Abgassensor  (2)  ist  im  zylindernahen 
Bereich  (2a)  des  Auslaßtrakts  (3)  der  betreffenden 
Brennkraftmaschine  (4)  an  einem  Ort  angeordnet,  wo 
die  einzelnen  Abgaspakete  (5)  der  Zylinder  der 
Brennkraftmaschine  (4)  noch  nicht  vollständig  mitein- 
ander  vermischt  sind,  wobei  die  Lambda-Sonde  (1) 
an  dem  herkömmlicherweise  vorbestimmten  Ort  (1a) 
weiter  entfernt  von  den  Auslaßventilen  der  Zylinder 
(5i  ...54  )  angeordnet  ist,  wo  der  über  alle  Abgaspa- 
kete  (5)  gemittelte  Lambda-Wert  gemessen  wird  und 
als  Motorregelgröße  bereitgestellt  wird. 
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Die  vorliegende  Erfindung  betrifft  eine  Anord- 
nung  zur  Durchführung  einer  Kfz-Motorregelung  auf 
der  Basis  einer  schnellen  Abgassensorik. 

Zur  Verbesserung  des  Schadstoffausstoßver- 
haltens  von  Kfz-Motoren  ist  es  erforderlich,  schnel- 
le  Änderungen  des  Motorabgases,  z.  B.  Unter- 
schiede  im  Sauerstoffgehalt  des  Abgases  verschie- 
dener  Zylinder  des  Motors,  zu  erfassen  und  ein 
betreffendes  Regelsignal  an  eine  übergeordneten 
Motorregelelektronik  weiterzugegeben. 

Hierfür  erforderliche  schnelle  Sensortechniken 
sind  bisher  nicht  bekannt  geworden. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
Anordnung  zur  Durchführung  einer  Kfz-Motorrege- 
lung  auf  der  Grundlage  einer  schnellen  Abgassen- 
sorik  zu  schaffen,  die  auf  einfache  Weise  zuverläs- 
sig  ein  Regelsignal  zur  Regelung  des  Motorbe- 
triebs  aufgrund  der  Erfassung  schneller  Abgaszu- 
standsänderungen  erzeugen  kann. 

Diese  Aufgabe  wird  durch  eine  Anordnung  der 
eingangs  genannten  Art  und  gemäß  dem  Oberbe- 
griff  des  Patentanspruchs  1  gelöst,  die  erfindungs- 
gemäß  durch  die  im  kennzeichnenden  Teil  des 
Patentanspruchs  1  angegebenen  Merkmale  charak- 
terisiert  ist. 

Vorteilhafte  Weiterbildungen  der  Erfindung  sind 
durch  die  in  den  Unteransprüchen  angegebenen 
Merkmale  gekennzeichnet. 

Im  folgenden  wird  die  Erfindung  anhand  einer 
ein  bevorzugtes  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung 
betreffenden  Figur  im  einzelnen  beschrieben. 

Die  Figur  zeigt  eine  Kombination  einer  her- 
kömmlichen  Lambda-Sonde  1  mit  einem  Abgas- 
sensor  2,  der  Änderungen  im  02-Gehalt  des  Kfz- 
Abgases  erfaßt  und  dabei  gegen  Temperatur- 
schwankungen  und  Langzeitdrifts  unempfindlich  ist. 
Der  Abgassensor  2  ist  im  zylindernahen  Bereich  2a 
des  Auslaßtrakts  3  der  betreffenden  Brennkraftma- 
schine  4  an  einem  Ort  angeordnet,  wo  die  einzel- 
nen  Abgaspakete  5  der  Zylinder  der  Brennkraftma- 
schine  4  noch  nicht  vollständige  miteinander  ver- 
mischt  sind,  wobei  die  Lambda-Sonde  1  an  dem 
herkömmlicherweise  vorbestimmten  Ort  1a  weiter 
entfernt  von  dem  Auslaßventilen  der  Zylinder 
5i  ...54  angeordnet  ist,  wo  der  über  alle  Abgaspake- 
te  5  gemittelte  Lambda-Wert  gemessen  und  als 
Motorregelgröße  bereitgestellt  wird. 

Der  Abgassensor  2  ist  derart  beschaffen,  daß 
er  die  Unterschiede  in  der  Zusammensetzung  auf- 
einanderfolgender  Abgaspakete  5,  die  den  individu- 
ellen  Zylindern  5i  ...5+  der  Brennkraftmaschine  4 
zugeordnet  sind,  messen  kann.  Auf  der  Grundlage 
des  Sensor-Ausgangssignals  können  durch  die  ei- 
ner  Motorregelelektronik  6  angeschlossene  zylin- 
derselektive  Gemischaufbereitung  7  alle  Zylinder 
5i  ...54  auf  den  gleichen  Wert  geregelt  werden. 

Der  allen  Zylindern  5i  ...5+  gemeinsame 
Lambda-Wert  ist  von  einer  Motorelektronik  vorge- 

geben.  Er  wird  von  der  integrierenden  Lambda- 
Sonde  1  überwacht. 

Da  das  Signal  des  schnellen  Sensors  ein  direk- 
tes  Maß  für  Unterschiede  im  02-Gehalt  der  einzel- 

5  nen  Zylinderabgase  ist,  können  die  einzelnen  Zy- 
linder  auch  auf  voneinander  abweichende  Lambda- 
werte  geregelt  werden. 

Der  Abgassensor  hat  eine  Ansprechzeit  von  t 
(30*TT)/n*Z,  wobei  bedeutet: 

10  T  Taktzahl  des  Motors  (z.  B.  4  Takte) 
Z  Zylinderzahl 
n  Drehzahl  (Umdr./min) 
t  Sensoransprechzeit 

75  Patentansprüche 

1.  Anordnung  zur  Durchführung  einer  KFZ-Motor- 
regelung  auf  der  Grundlage  einer  schnellen 
Abgassensorik,  gekennzeichnet  durch  die 

20  Kombination  einer  herkömmlichen  Lambda- 
Sonde  (1)  mit  einem  Abgassensor  (2),  der  Än- 
derungen  im  02-Gehalt  des  KFZ-Abgases  er- 
faßt  und  dabei  gegen  Temperaturschwankun- 
gen  und  Langzeitdrifts  unempfindlich  ist, 

25 
wobei  der  Abgassensor  (2)  im  zylindernahen 
Bereich  (2a)  des  Auslaßtrakts  (3)  der  betreffen- 
den  Brennkraftmaschine  (4)  an  einem  Ort  an- 
geordnet  ist,  wo  die  einzelnen  Abgaspakete  (5) 

30  der  Zylinder  der  Brennkraftmaschine  (4)  noch 
nicht  vollständig  miteinander  vermischt  sind 
und  wobei  die  Lambda-Sonde  (1)  an  dem  her- 
kömmlicherweise  vorbestimmten  Ort  (1a)  wei- 
ter  entfernt  von  dem  Auslaßventilen  der  Zylin- 

35  der  (5i  ...5+  )  angeordnet  ist,  wo  der  über  alle 
Abgaspakete  (5)  gemittelte  Lambda-Wert  ge- 
messen  wird  und  als  Motorregelgröße  bereit- 
gestellt  wird. 

40  2.  Anordnung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet  ,  daß  der  Abgassensor  (2)  der- 
art  beschaffen  ist,  daß  er  die  Unterschiede  in 
der  Zusammensetzung  aufeinanderfolgender 
Abgaspakete  (5),  die  den  individuellen  Zylin- 

45  dem  (5i  ...5+  )  der  Brennkraftmaschine  (4)  zu- 
geordnet  sind,  messen  kann  und  daß  auf  der 
Grundlage  des  Sensor-Ausgangssignals  durch 
die  einer  Motorregelelektronik  (6)  angeschlos- 
sene  zylinderselektive  Gemischaufbereitung  (7) 

50  alle  Zylinder  (5i  ...5+  )  auf  den  gleichen  Wert 
geregelt  werden. 

3.  Anordnung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet  ,  daß  der  allen  Zylindern 

55  (5i  ...54  )  gemeinsame  Lambda-Wert  von  einer 
Motorelektronik  vorgegeben  ist  und  von  der 
integrierenden  Lambda-Sonde  (1)  überwacht 
wird. 
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